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VORWORT
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Wenn ich Ihnen, verehrte Leser, diesen Herbst Band XXXI
unsrer Mitteilungen zukommen lassen kann, so erfolgt dies seit
1959 in mehrjährigem Turnus. Nicht fehlende Arbeiten sind es,
die uns zu einer grösseren Zeitspanne des Erscheinens gezwungen
hätten, sondern vielmehr unsere finanziellen Möglichkeiten.
Schliesslich sind es nicht die Mitteilungen allein, welche unsere
Publikationen ausmachen. Die Neujahrsblätter, die seit 1949
erscheinen, finden stets willkommene Leser und die Flugblätter
der Naturschutzkommission erfüllen ebenso eine wichtige
Aufgabe.

Der vorliegende Band umfasst fünf Arbeiten.

Herr Karl Isler-Hübscher berichtet in der ersten Arbeit mit
dem Titel: «Beiträge 1976 zu Georg Kummers Flora des Kantons
Schaffhausen mit Berücksichtigung der Grenzgebiete» über die
Resultate seiner umfangreichen floristischen Kartierungen. In
der zweiten Arbeit behandelt Herr H.K. Schmutz in: «Ein
Beitrag zur Paläopathologie der Spondylosis hyperostotica» ein Thema,

das unser unlängst verstorbenes korrespondierendes Mitglied,
Prof. Dr. med. Erwin Uehlinger, vermittelt hat. In der dritten
Arbeit befasst sich Herr Dr. Franz Hofmann mit «Untersuchungen

über den Goldgehalt tertiärer, eiszeitlicher und rezenter
Ablagerungen im Hochrhein- und Bodenseegebiet.» In der vierten
kommt der Sohn von Herrn Franz Hofmann, Beda Hofmann zu
Wort, der sich (vorläufig noch) mit weniger edlen Metallen als
sein Vater befasst. Linter dem Titel: «Blei-, Zink-, Kupfer- und
Arsenvererzungen im Wellengebirge (unterer Muschelkalk, Trias)
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am südlichen und östlichen Schwarzwaldrand» werden hier die
Untersuchungsergebnisse zusammengefasst, mit denen der
Verfasser im Rahmen des Wettbewerbes «Schweizer Jugend forscht»
einen Preis errungen hat. Die letzte Arbeit stammt von Herrn Dr.
Rudolf Schlatter, der von der Stadt Schaffhausen den Auftrag
erhalten hat, die Schalch'sche Sammlung zu restaurieren. Mit
«Erster Nachweis von Pleuroceras yeovilense //owarth (Ammo-
noidea) aus dem Domerium SW-Deutschlands» ist ihm bereits
ein interessanter Fund Schalchs von Aselfingen unter die Augen
gekommen. Vivant sequentes!

Allen Verfassern möchte ich hier im Namen der Gesellschaft
meinen besten Dank für ihre Arbeiten Aussprechen. Ebenso
gehört mein Dank den Mitarbeitern in der Druckerei Kühn & Co.,
die in altgewohnter Weise das Ihre zum Werke beigetragen haben.

Hans Hübscher
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